
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

46
Jahre
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RESTAURANT

B R U N C H

28.02.2010

Frühlings-Brunch

Familienfeiern

Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 61 71-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

LIVE-MUSIK

am 4. März 2010

Ruth Freise & Band
Eintritt frei!

Am Saxophon Jan Beiling

www.ile-de-re.de

Jetzt Nudel & Meer

„NEUES“ aus Steinbach (Taunus)

Marion‘s Hair Salon – Cut, Color and more…
Neu in Steinbach auf dem Pijnacker Platz

ZZZZaaaauuuubbbbeeeerrrr----BBBBrrrruuuunnnncccchhhh
14.03.2010

mit Zauberer ELLO

und Tischzauberei

Martha Dickel - 1. Stadträtin - und Walter Schütz - 1. Vorsitzender des
Gewerbevereins -  begrüßen Marion Levi in Steinbach. Frau Levi gibt
dem Pijnacker Platz einen neuen Impuls. 

Marion’s Hair Salon (ehemalig City Salon) feiert
mit allen Steinbacher Bürgern

vom 11. bis 13. März 2010 seine Neu-Eröffnung.

Frau Levi erweitert das Angebot in Steinbach um Top-Trendy-Schnit-
te, so wie Farben und Strähnen im Cut & Go Salon. Schnell und ohne
Voranmeldung werden die Haare im neuen Style geschnitten zu
extra günstigen Preisen. Wer Wellness pur haben möchte, kann im
neu renovierten Salon in speziellen Liegestühlen sich den Kopf mas-
sieren und stylen lassen. Mit Crazy-Colors, Young-Styling und
Volumenwellen verwöhnt das Team von Frau Levi seine Kundinnen
und Kunden. Frau Levi und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.
Mit den Specialshits New-Style (Mo-Mi.) sowie Kids- und Teenie-
Special-Preise in Marion‘s Hair Salon bringt Frau Levi viele positive
Impulse in die Stadt Steinbach. 

Wir wünschen Frau Levi und ihrem Team einen guten Start
und viel Erfolg in ihrem neuen Hair Salon.

„Red Hot Hottentots“ am 16. April im Bürgerhaus

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

“Hot Jazz meets Boogie-Woogie 2010” am 16. April um 20 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus. Der Kultur- und
Partnerschaftsverein lädt ein zu einem musikalischen „Leckerbissen“ für alle Freundinnen und Freunde des tra-
ditionellen Jazz. „Hot Jazz meets Boogie-Woogie 2010“ ist Motto und Programm zugleich, für das Konzert-
erlebnis im Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Taunus) am 16. April 2010 um 20 Uhr. Mit von der Partie in Stein-
bach ist Christoph Oeser. Der gilt als einer der herausragenden Boogie-Woogie-Pianisten in Europa.Roosevelt
Sykes war sein Lehrmeister, die legendären Pianisten Meade Lux Louis und Pete Johnson gehören zu seinen
Vorbildern. Und Christoph Oeser selbst hat mit seinen Eigenkompositionen die aktuelle Boogie-Woogie-Szene
bereichert. Tickets zu 15,00 € im
Vorverkauf (Bürgerbüro, Rathaus,
Gartenstr. 20, Tel: 06171/ 7000-26)
oder an der Abendkasse zu 18,-- €.
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-20%
-20%

€ 4,59

€ 5,49

€ 51,99
UVP € 65,60

-21%

€ 4,29

-22% €11,29

-23%

Unsere
Öffnungszeiten

Mo-Fr     8:00 - 20:00
Samstag 9:00 - 18:00

Wir haben durchgehend geöffnet!

Nutzen Sie unseren Drive-in Schalter
und fahren Sie bis vor unsere Tür!
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Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler- und

Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --
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40 Jahre FDP Steinbach

FDP Steinbach

"Im 40 jährigen Bestehen des FDP-Ortsverbandes Steinbach"
Gleich zum Auftakt des 40 Jährigen Bestehens in diesem Jahr konn-
te der FDP-Ortsverband das 30. Mitglied an Bord begrüßen.
Astrid Gemke wohnt seit 2000 mit ihrem Mann Michael Gemke und
Söhnen - Nicolas und Luis, 11 und 7 Jahre - in Steinbach. Beide Kin-
der haben hier in Steinbach sowohl die städtische Kindertagesstätte
als auch die Geschwister-Scholl-Schule besucht. Frau Gemke war 6
Jahre aktiv als Elternbeiratsvorsitzende der städtischen Kindertages-
stätte tätig. „Meine Mitgliedschaft ist vor allem dem Engagement
von Dr. Stefan Naas und seinem persönlichen Einsatz für den Erhalt
der Betreuungsschule II zu verdanken. Meine Ziele für die kommen-
den Jahre bei der FDP sind unseren Kindern in Steinbach mehr
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung und Förderung zu bieten,
sowie Transparenz und Offenheit den Bürgern gegenüber zeigen.“ 
Helga Kaddatz, Vorsitzende des FDP-Ortsverbandes begrüßte die
Neuaufnahme von Frau Gemke. „ Im Jahr 2009 konnte der FDP-
Ortsverband sogar mehr als 10 Neueintritte verzeichnen, einen Mit-
gliederzuwachs von mehr als 60% in einem Jahr. Diese Steigerung
beweist, dass die FDP in Steinbach auf dem richtigen Weg ist.“
Ein Höhepunkt in diesem Jahr für den FDP-Ortsverband ist das 
Jubiläum zum 40. Jahrestag der Parteigründung in 1970. 
Der offizielle Festakt findet im September im Bürgerhaus statt.
Anfang Oktober wird ein rustikales Hoffest in Steinbach statt-
finden. Im Rahmen des Jubiläums lädt der FDP-Ortsverband alle
Bürger und Bürgerinnen, groß und klein ein, beim gemütlichen
Zusammensein mit ihnen zu feiern.                         Christine Lenz

FSV Steinbach  D-Jugend verpasst Turniersieg knapp

FSV Germania 08 Steinbach

Die JSG Steinbach/Stierstadt hat beim Hallenturnier der D-Junioren
nur knapp den Turniersieg verfehlt. Im Finale scheiterten die Vor-
jahressieger am FV Bad Vilbel mit 0:2. Dabei musste man feststellen,
dass der JSG im Finale die nötige Kraft fehlte, um gegen sich immer
besser spielende Bad Vilbeler behaupten zu können. In der Vorrunde
belegte die JSG Steinbach/Stierstadt souverän den 1. Platz in Gruppe
A, den man unter anderem auch durch einen 3:1-Sieg gegen Bad Vil-
bel erzielen konnte. In Gruppe B setzte sich der SV 07 Heddernheim
souverän durch, ebenso wie die SG Bornheim in Gruppe C. Die 2.
Mannschaft der JSG musste bereits nach der Vorrunde die Segel strei-
chen. Trotz eines Sieges im entscheidenden Spiel war die Tordifferenz
letztendlich dafür verantwortlich, dass man als Gruppenletzter aus-
scheiden musste. Im Viertelfinale besiegte die 1. Mannschaft von
Steinbach die TSG Niederrad souverän mit 4:0 und auch Kickers
Obersthausen stellte die Mannschaft um Trainer Andreas Henkel im
Halbfinale vor keine größere Probleme (3:0). Trotz der daraufhin
erfolgenden Finalniederlage und dem nicht verteidigten Pokal konn-
te sich die Spielweise der Steinbacher auf alle Fälle sehen lassen.
Durch die kontinuierliche Spielweise des FV Bad Vilbel, war der Pokal-
sieg jedoch alles in allem verdient.                                 Timo Gadde

FSV Hallenturniere der Jugend in der Altkönighalle
Hier die Termine:
Samstag 27. Feb. 2010 FSV F+ G Jugend
Sonntag 28. Feb. 2010 FSV Krone Cup U12 + U16

Hallenturnier der B-Jugend
Concordia Eschersheim hat das Hallenturnier der B-Jugend
in Steinbach gewonnen.
Die Eschersheimer setzten sich im Finale gegen den FC Königstein
mit 2:0 durch. Die B-Jugend des FSV Steinbach musste sich dagegen
schon früh aus dem Titelrennen verabschieden. Nach einer durch-
wachsenen Vorrunde konnte man durch einen 6:0-Sieg gegen die
SW Griesheim zwar den dritten Platz der Vorrundengruppe C errei-
chen, dennoch unterlag man im Viertelfinale gegen Viktoria Preu-
ßen deutlich mit 1:4. Concordia Eschersheim dagegen wurde mit
jedem Spiel stärker und sicherte sich somit verdient den Turnier-
sieg.                                                                           Timo Gadde

FSV U16 Mädchen + B-Jugend halten sich im Fitnesspark fit
Seit Wochen ist an ein geordnetes Training auf dem Sportgelände
nicht zu denken. Schnee und Eis verhindern, dass sich die FSV-
Mannschaften auf die Ende Februar startende Rückrunde vorberei-
ten können. Hallentraining ist für die älteren Mannschaften auf-
grund der geringen Kapazitäten der Altkönighalle auch nicht mög-
lich. So kamen die Trainer der U16 und der B-Jugend auf die Idee,
im Sport- und Fitnesspark nach einer Alternative zu suchen. Seit
zwei Wochen findet nun dort zweimal pro Woche ein Training auf
dem Spinningrad statt. Bis zu 25 SpielerInnen kommen beim 60-
minütigen Radfahren ordentlich ins Schwitzen. Auch wenn diese
Aktivitäten ein reguläres Fußballtraining nicht ersetzen können, ist
dies derzeit die einzige Möglichkeit, dass wir uns überhaupt kör-
perlich betätigen können. An dieser Selle möchten wir uns bei
Anette, Michael und Trainerin Sabine für ihre kurzfristige Unter-
stützung herzlich bedanken.  J. Menkhoff, C. Sudler, P. Zampach

Kaffeenachmittag der Senioren Union

Senioren Union Steinbach

Die Senioren Union Stadtvereinigung Steinbach (Taunus) lädt die
Steinbacherinnen und Steinbacher herzlich zum Kaffeenachmittag
am Mittwoch, dem 10. März 2010, um 15:00 Uhr in den Club-
räumen des Bürgerhauses ein. Herr Manfred Büschner wird einen
Vortrag zum Thema „Steinbach und seine Geschichte in Bild und Ton“
halten. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns in den „Steinbacher
Erinnerungen“ spazieren zu gehen.   Ellen Straßburger, Vorsitzende

Fahrten der Senioren Union
Bitte anmelden bevor es zu spät ist!!

23. März 2010 Halbtagesfahrt nach Limburg an der Lahn
Busfahrt, Führung Limburger Dom u. Stadtführung. Abfahrt: 13.30
Uhr Steinbach Pijnackerplatz
Limburg an der Lahn. In nur wenigen Städten blieb, wie Limburg,
das gesamte Ensemble mittelalterlicher Bebauung nahezu unver-
sehrt erhalten. Deshalb steht heute der ehemals ummauerte Stadt-
kern zwischen St. Georg-Dom, Grabenstraße und der alten Lahn-
brücke von 1315 als Gesamtanlage unter Denkmalschutz. 
Programm: Um 15.00 Uhr ist eine Führung im Limburger Dom vor-
gesehen. Danach ist Freizeit angesagt und jeder kann Limburg auf
eigene Faust besichtigen. Natürlich wird eine Führung durch die
Limburger Altstadt angeboten. Eine Schlussrunde ist im Hotel
,,Waldschloss" in Bad Camberg eingeplant. Die Rückfahrt ist gegen
19.00 Uhr durch den Taunus vorgesehen.
18. April-22. April 2010 Mehrtagesfahrt nach Mühlhausen in
Thüringen. Unser geplantes Programm:
Besuchen Sie mit uns Mühlhausen in Thüringen und entdecken Sie bei
einer Rundfahrt den Harz mit Tagesreiseleitung. Bizarre Schluchten
und rauschende Wasserfälle werden Sie sehen bis wir zum Kyffhäu-
serdenkmal neben dem 11 Meter hohen Reiterstandbild von Kaiser
Wilhelm I. und der in Stein gehauenen Barbarossafigur. Bevor sie
dies erreichen, halten wir zu einer Verköstigung in der Nordhäuser
Traditionsbrauerei. Das Panoramamuseum mit seinem Monumen-
talen Rundgemälde „Frühbürgerliche Revolution“. Auf dem Baum-
kronenpfad im Nationalpark Hainich werden wir uns die wunder-
schöne Natur aus 25 Meter Höhe anschauen. Bad Langensalza, dass
Frederikenschlösschen, den Rosengarten mit seinem einzigartigen
Rosenmuseum, der Japanische Garten und der Botanischen Garten
mit seinen einheimischen und exotischen Pflanzen werden wir ken-
nenlernen. Die Wartburg Eisenach und das Grenzlandmuseum
Eichsfeld werden wir mit einer kompetente Reiseleitung auf der
ganzen Fahrstrecke erleben. Abends werden wir Sie zum
Abendessen einladen. Wie üblich werden wir Sie am Vorabend
unserer Rückfahrt nach Steinbach mit einem kalt-warmen Büfett
überraschen.                                                                    Der Vorstand

Ehrung für Jürgen Galinski

SPD Steinbach

Herrn Jürgen Galinski wird durch Beschluss des Magistrates vom 
2. November 2009 die Verdienstmedaille der Stadt Steinbach
(Taunus) in Bronze verliehen. Der Geehrte hat sich um unsere
Stadt besondere Verdienste erworben. Herr Galinski ist von August
1990 bis März 1997 und von April 2001 bis heute als Stadtverordneter
der Stadt Steinbach (Taunus) tätig. 
Seit April 2006 ist er Fraktionsvorsitzender der SPD im Stadt-
parlament. Den Ehrenbrief des Landes Hessen hat der Geehrte am
3. September 2007 erhalten.
Für seine besonderen Verdienste sprechen wir Herrn Jürgen Ga-
linski im Namen der Einwohnerinnen und Einwohner unserer Stadt
Dank und Anerkennung aus. Steinbach (Ts.), den 08. Februar 2010

Der Magistrat Die Stadtverordnetenversammlung
Dr. Stefan Naas, Bürgermeister Dr. Franz Weyres, Stadtverordnetenvorsteher

AG 60plus diskutiert ambulante Betreuung

SPD Steinbach

Am Mittwoch, dem 10. Februar traf sich nun schon zum dritten Mal die
neu gegründete AG 60plus der SPD Steinbach in den Clubräumen des
Bürgerhauses. Vor den ca. 35 erschienenen Mitgliedern, Freundinnen und
Freunden wurden bei Kaffee und Kuchen zwei sehr interessante Vorträge
von jeweils einer Stunde gehalten und diskutiert. Hauptrednerin war die
Dipl.-Pflegewirtin Frau Natali Kirsa von der Ökumenischen Diakoniesta-
tion Kronberg/Steinbach, die die verschiedenen Pflegestufen der Pflege-
versicherung den Zuhörerinnen und Zuhörern sachkundig näher brachte
und Beispiele und auch Probleme aus der täglichen Arbeit erläuterte.
Zuvor hatte der Stadtverordnete Reinhard Grotke einen Vortrag zum
Thema: "Anatomie der Weltwirtschaftskrise - Ursachen und Schuldige"
präsentiert. Die zwei Stunden des Treffens der AG60 plus vergingen wie
im Flug. Man freute sich danach bereits auf die nächste Veranstaltung.
Unter sachkundiger Führung des SPD-Stadtverordneten Rudolf Nägele ist
ein Besuch des Gutenberg-Museums in Mainz in der zweiten Märzhälfte
geplant, gefolgt von einer Einkehr in einem Mainzer Weinlokal.         

Reinhard Wicher

Ein Vierteljahrhundert SPD-Weiberfastnacht
Zum 25. Mal lud die Steinbacher SPD zur Weiberfastnacht und
mehr als 100 „Weiber“ kamen ins Bürgerhaus. Durch das Programm
führte (leider zum letzten Mal) Ute Pöpping. Zusammen mit den
„Pitschetretern“, dem Steinbacher Carneval Club (SCC) und (zum
ersten Mal dabei) der Tanzgarde 08 gelang den SPD-Frauen wieder
ein abwechslungsreiches und schwungvolles Programm.
Begründet wurde die SPD-Weiberfastnacht vor 25 Jahren von Evy-
Lise Struve, der früheren SPD-Vorsitzenden in Steinbach, die in den
ersten Jahren auch durch das Programm führte. Danach war es
lange Jahre Kathi Dausner, die für das Programm zuständig war
und auch selbst in die Bütt ging. Seit einigen Jahren ist Karin Ruß,
Vorstandsmitglied der Steinbacher SPD, für die Organisation zu-
ständig. „Vielen Dank an alle, die während des vergangenen
Vierteljahrhunderts zum Gelingen der Weiberfastnacht beigetra-
gen haben“, betonte Karin Ruß. Besonderen Applaus erhielten
neben den „Rainbow Tigers“, eine der drei Tanzgruppen der TG 08,
den „Dark Angels“ der Pitschis und den „Crazy Diamonds“ vom SCC
die Büttenrednerinnen wie Gerda Zecha, die ihre Schwierigkeiten
mit dem winterlichen Wetter hatte. Ein rundum gelungener
Abend.      Karin Ruß
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@freenet.de

E N G L I S C H
Business English
FRANZÖSISCH

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn
Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

Sprachkurse für Erwachsene
Anfänger und Fortgeschrittene

Kleingruppen ab 3 Personen
Einstieg jederzeit möglich

Bürgermeister Naas stellt Wirtschaftskonzept vor

Stadt Steinbach - Wirtschaftsförderung -

Bürgermeister Dr. Naas und Carina Schmidt stellen neues
Wirtschaftsförderungskonzept vor
Am 03.02. stellte Bürgermeister Dr. Stefan Naas und Carina Schmidt
(Mitarbeiterin der Wirtschaftsförderung) vor der Presse das neue
Wirtschaftsförderungskonzept vor. Basis dieses Konzeptes ist die
Diplomarbeit von Carina Schmidt, welche sie im Rahmen ihres
betriebswirtschaftlichen Studiums im letzten Sommer anfertigte.
Hierzu wurden erst einmal die Stärken und Schwächen Steinbachs
betrachtet, Ziele gesetzt und konkrete Maßnahmen entwickelt.
Ergänzt und gemeinsam überarbeitet von Bürgermeister Naas und
Carina Schmidt, soll es nun umgesetzt werden. Als Ziele, die im
Rahmen des Konzeptes verfolgt werden, nennt Dr. Naas vor allem
das Ansiedeln neuer Unternehmen, bestehende Unternehmen an
den Standort Steinbach binden und die Gewerbesteuereinnamen
steigern. Damit diese Ziele auch erreicht werden, enthält das
Konzept auch einen Maßnahmenkatalog, wie beispielsweise das
Ausarbeiten von Informations- und Werbematerialien, Entwicklung
des neuen Gewerbegebietes und das weitere Senken des Gewerbe-
steuerhebesatzes. Die Vorstellung des neuen Wirtschaftsförde-
rungskonzeptes stellt den Startschuss für die zukünftig gemeinsa-
me Arbeit von Dr. Naas und Carina Schmidt in der Wirtschafts-
förderung dar. Zu den ersten Maßnahmen, die sie umsetzen, zäh-
len die Einrichtung eines einheitlichen Ansprechpartners für Ge-
werbetreibende (wie bereits in der letzten Ausgabe der Stein-
bacher Information berichtet) und die bereits gestarteten Betriebs-
besuche bei Steinbacher Unternehmen.

Foto: D. Nebhuth

„Sauberhaftes Steinbach”

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Steinbach beteiligt sich an der Kampagne „Sauberhaftes
Hessen“ - „Sauberhaftes Steinbach“
Im Rahmen der Kampagne „Sauberhaftes Hessen“ veranstaltet die
Stadt Steinbach (Taunus) in Verbindung mit dem Vereinsring Stein-
bach (Taunus) die Aktion „Sauberhafter Frühjahrsputz Steinbach
(Taunus)“. Im Rahmen dieser Aktion soll eine Säuberung der Stadt,
der Sportstätten und evtl. des Waldes von all den Dingen (insbe-
sondere Müll) erfolgen, die sich im Laufe des Winters dorthin „ver-
irrt“ haben. Aufgerufen sind, neben den Vereinen, alle Steinbache-
rinnen und Steinbacher, die sich für die Sauberkeit ihrer Stadt tat-
kräftig engagieren wollen. Alle Interessierten am Frühjahrsputz
treffen sich am Samstag, den 13.03.2010 um 9:00 Uhr am Pijn-
ackerplatz. Die Veranstaltung wird vom Bauhof der Stadt tatkräftig
mit Personal und Material unterstützt. Damit das gemeinschaftli-
che Engagement für die Umwelt gesellig ausklingen kann, lädt die
Stadt alle Teilnehmer ab 12:00 Uhr zu Getränken und Würstchen ins
Backhaus in der Kirchgasse 1 ein. Die Kampagne „Sauberhaftes
Hessen“ der Hessischen Landesregierung startet 2010 mit dem
„Sauberhaften Frühjahrsputz“ am 13. März. Die Ministerin für
Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Silke
Lautenschläger, ruft dazu auf, sich an der Aktion zu beteiligen. Den
Aufruf nimmt die Stadt Steinbach (Taunus) zum Anlass, unsere
Bürgerinnen und Bürger dazu aufzurufen, sich aktiv für Ihre
Umwelt zu engagieren.                   Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Licht für Steinbach - wer bezahlt das?

+++ LESERBRIEF +++ LESERBRIEF +++ LESER

Sehr geehrte Damen und Herren, wieder muss ich feststellen, dass
die Laternen wie so oft längere Zeit am Tag angeschaltet bleiben.
Mir wurde einmal erklärt, dass dies zu Testzwecken nötig sei und
uns nichts kostet. Wen kostet es denn, wenn nicht uns Bürger?
Muss es sein, dass die Laternen mehrmals die Woche getestet wer-
den? Kann man sie nicht nachts testen, wenn sie sowieso einge-
schaltet sind? Oder kann man sie nicht visuell überprüfen? Dann
würde man zum Beispiel feststellen, dass im Ahornweg schon seit
Wochen die eine Laterne ausgefallen ist. Ich bitte Sie diesmal um
eine schlüssige Antwort.       Mit freundlichem Gruß Thomas Christ

Bgm. Naas antwortet auf den Leserbrief
Sehr geehrter Herr Christ,
zunächst vielen Dank für ihre Anregung vom 12.02.2010. Es freut
uns immer wieder, dass es Bürger in Steinbach gibt, die nicht mit
verschlossenen Augen durch ihre Stadt laufen. Um Ihre Fragen zu
beantworten, teilen wir Ihnen mit, dass die Straßenlampen turnus-
mäßig auf ihre Funktionsfähigkeit hin überprüft werden müssen.
Dazu müssen die Lampen der einzelnen Stromkreise angeschaltet
sein, um anschließend defekte Lampen lokalisieren zu können. In
der Regel ist es nur das kaputte Leuchtmittel, welches ersetzt und
auch sofort gewechselt wird. Es kann auch schon mal vorkommen,
dass eine Überprüfung länger dauern kann, sofern ein Fehler in
einem Schaltkasten festgestellt wird oder gar ein Schaden an einem
unterirdischen Kabel vorliegt. Solche Fehler erfordern dann zeit-
aufwändigere Messungen und Fehlereingrenzungen, bei denen die
Lampen auch mal länger im Betrieb sein müssen. Diese Kontrollen
und die Wartungen der Lampen werden tagsüber von Mitarbeitern
der Firma Süwag AG durchgeführt. Aus Personal- und technischen
Gründen sind abendliche und nächtliche Einsätze von der Firma
Süwag AG leider nicht möglich. Es entstehen für den Bürger keine
zusätzlichen Kosten. Wir hoffen ebenso wie Sie, dass sich die
Störfälle und Lampenausfälle in der kommenden Zeit reduzieren
werden. Mit freundlichen Grüßen Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Mietgliederversammlung beim TSV Blau Gold Steinbach

Tanz-Sport-Verein Blau Gold Steinbach

Der TSV Blau-Gold Steinbach lädt alle Mitglieder für Montag, 
08. März 2010 um 20.00 Uhr zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung in das Bürgerhaus Steinbach, Raum Pijnacker ein.
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte der Vorstandsmitglieder
über das Jahr 2009. Außerdem soll über die Planungen für das lau-
fende Jahr informiert werden. Auch wenn in diesem Jahr keine
Wahlen anstehen, erwartet der Vorstand die Teilnahme aller
Mitglieder.                                                           Hans-Dieter Vosen

60. SPD-Kinderkleidermarkt am 26. März 2010
60. SPD-Kinderkleidermarkt im  Bürgerhaus Steinbach (Ts.),
am Freitag, 26. März 2010, ab 14.30 Uhr bis ca. 17 Uhr. Einlaß
für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage  der Platzkarte.
Die Verkaufstische sind numeriert. Die Ausgabe der Platznummern
erfolgt am Donnerstag, den 25. März 2010 von 17.00-18.30 Uhr im
Foyer des Bürgerhauses. Für die Platzkarten werden wieder 2,50 €
Gebühren erhoben, die als Spende an den Kath. Kindergarten in
Steinbach/Ts. übergeben werden. Im 1. Stock des Bürgerhauses
erwartet Sie wieder  unser bewährtes und beliebtes Kuchen- und
Kaffeebuffet. Für die Kleinen gibt es Limonade, Apfelsaft und
Wasser.  Käthe Bödicker

SPD Steinbach

JHV der Feuerwehr am 3. März 2010

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Alle Mitglieder sind auf das herzlichste zur Jahreshauptversamm-
lung am 03. März 2010 eingeladen. Beginn: 20 Uhr im Gerätehaus
der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach/Ts.                   Der Vorstand

Feuerwehr-Einsätze im Januar 2010
01.01.2010 Containerbrand 00:55 - 01:18 (Berliner Strasse). 
Ein brennender Papiercontainer wurde abgelöscht, weitere kon-
trolliert.
07.01.2010 Wasser in Wohnung 19:34 - 21:18  (Berliner Strasse).
Überlaufendes Wasser aus einer verstopften Toilette wurde beseitigt.
08.01.2010 Baum auf Stromleitung 18:24 - 20:16 (Ortsausgang). 
Durch einen Sturm war ein Baum abgeknickt und lag auf einer
Stromleitung. Nachdem diese stromlos geschaltet war, konnte die
Wehr den Baum entfernen.
30.01.2010 Verkehrsunfall 05:21 - 05:53 (Eschborner Straße). 
Ein Pkw rammte eine Verkehrsinsel, auslaufende Betribsstoffe
wurde aufgenommen. Keine Verletzten.
30.01.2010 Aufzug 20:37 - 20:56 (Herzbergstrasse). 
Gemeldet war eine Person in einem steckengebliebenen Aufzug,
diese hatte sich jedoch schon selbst befreit.
www.ffw-steinbach-ts.de                                   Thomas Wauer

Der Räuber Hotzenplotz

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Die kleinen Zuschauer erleben am Donnerstag, 25.03.2010 ab 15.00
Uhr eine lustige Theater-Räuber-Jagd, wenn der schwarzbärtige
Räuber Hotzenplotz Großmutters Kaffeemühle stiehlt. Das THEATER
auf Tour verspricht einen Theaterspaß für kleine und große Leute in
einer märchenhaften Bühnen- und Kostümausstattung. Karten für
das Kindertheater gibt es ab sofort im Bürgerbüro - Rathaus, Garten-
str. 20 oder tel. unter 06171/7000-26. Der Kartenpreis beträgt 6,00 €.
Veranstalter: Kultur- u. Partnerschaftsverein Steinbach (Ts.) 2000 e.V.
Eine Theaterräuberjagd nach dem weltberühmten Kinderbuch
Wichtig ist zu wissen, dass der Räuber Hotzenplotz Großmutters
Kaffeemühle stiehlt, die Kasperl und Seppel ihr zum Geburtstag
geschenkt haben. Sehr wichtig ist zu wissen, dass die beiden nun
versuchen, den Räuber zu überlisten und zu fangen. Noch wichti-
ger ist zu wissen, dass stattdessen sie vom Räuber Hotzenplotz
gefangen werden, der Seppel in die Räuberhütte kommt und
Kasperl an den großen Zauberer Petrosilius Zwackelmann verkauft
wird. Keiner ahnt allerdings, dass Seppel gar nicht Seppel und
Kasperl nicht Kasperl ist. Am wichtigsten aber ist es zu wissen, dass
Kasperl die Fee Amaryllis erlöst, den Zauberer Zwackelmann da-
durch besiegt, Hotzenplotz fängt und mit Seppel freudig zur
Großmutter zurückkehrt. Doch das Allerwichtigsteist zu wissen,
dass diese Theaterräuberjagd lustig, aufregend und spannend ist.

Der RSV Steinbach startet erfolgreich in 2010 !!!

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Zunächst fing das Jahr 2010 schlecht an! Wegen Schneelast auf dem
Dach der Altkönighalle konnte dort nicht trainiert werden! Dabei
hatte man neue Schwierigkeiten in das Programm aufgenommen.
Hinzu kommt, dass unsere Schülerinnen ab 2010 als "Junioren"
starten müssen. Da werden die Schwierigkeiten im Programm er-
höht. Deshalb wurde der zusätzlich geplante Start einer ,,6-er-Ein-
radmanschaft" aufgegeben und das Training auf die "4-er- Einrad
Mannschaft“ verstärkt! Mit dieser Mannschaft starteten Viola Rude,
Vanessa Schaar, Annika Lomb und Julia Schlembach beim Bezirks-
pokal in der Turnhalle der IGS-Stierstatt . Sie wurden Pokalsieger in
ihrer Altersklasse! Jetzt wird es ernst, denn am 21. Februar steht die
,,Bezirksmeisterschaft" in Rockenberg an. (Qualifikation zur Teil-
nahme an der Hessenmeisterschaft 2010) Dort wird hoffentlich
auch, neben dem Vierer, die Sechsermannschaft zum Zuge kom-
men. Es hilft den Jugendlichen unheimlich, wenn Sie ihnen die
Daumen drücken!                                             Herbert Kohlmann

Live Musik im Ile de Ré am 4. März 2010

Kultur vor Ort in Steinbach

Am Donnerstag, 4. März 2010 um 20.30 Uhr (jeweils am 1. Don-
nerstag im Monat) tritt die Band „Ruth Freise Band & Friends“

in Steinbach im Restaurant Ile de Ré auf. Die
Band setzt sich aus bekannten Musikern aus
dem Rhein Main Gebiet zusammen, die in den
unterschiedlichsten Formationen und Stilrich-
tungen anzutreffen sind. Stilistisch deckt die
Formation die Bereiche Soul-, Pop, Jazz-, Latin-
sowie Blues mit viel Spielfreude ab. So finden
sich in dem derzeitigen Repertoire Stücke wie
James Bond Theme, For your eyes only, Chain
of fools, Can´t wait until tonight, Half a minu-
te wieder. Als Gastspieler sind dieses Mal
dabei: Jan Beiling, Saxophone vom Tigerpalast
Frankfurt und Daniel Tochtermann (Guit), der
auch bei Pro Sieben"Stars on Stage" mitwirkt.
Eintritt ist frei. Sitzplätze müssen vorher
reserviert werden - Tel. 06171-72219.Ruth Freise

Männer sind auch Menschen

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Der beliebte Darsteller Horst
Janson u.a. spielen in der
Regie von Klaus Engeroff.
Einfach hingehen und amüsie-
ren! Männer sind auch
Menschen, Komödie von
Curth Flatow ist am 3. März
2010, um 20.00 Uhr im Stein-
bacher Bürgerhaus,
Untergasse 36 zu sehen. Frauen
sind auf dem Vormarsch, sie
erobern Positionen, die früher
nur den Herren der Schöpfung
vorbehalten waren. Und sie
erobern Männer: Das war schon
immer so! Aber sie verlassen sie
auch, das war nicht immer so.
Victoria Lichtenstein tut das
gerade. Ihr Mann Dieter arbeitet
von morgens bis abends. Er ist
überzeugt, nach drei gescheiter-
ten Ehen nun endlich das Glück

gefunden zu haben. Aber sie verlässt ihn – nicht, weil sie von ihm
genug hat, sonder weil sie nicht genug von ihm hat. Kaum ist sie weg,
taucht ein Schulfreund von Dieter auf, Professor Steguweit. Die bei-
den plaudern über die guten alten Zeiten und der Professor schwärmt
von seiner Ehe. Aber das ist gerade jetzt kein Trost für Dieter! Und als
er am nächsten Tag von seiner Frau erfährt, da er im Schlaf redet, dass
seine Frau von seiner zweiten wusste, die zweite von der dritten und
die dritte von Victoria, sieht er keine Chance mehr, dass sie zu ihm
zurückkehrt. Zu allem Unglück weiß Victoria, dass Dieter sie einmal
betrogen hat. Nur einmal, aber ein Kind ist unterwegs. Es muss von
ihm sein. Das glaubt Dieter ganz fest. Der Verlobte der werdenden
Mutter, ein Möbelträger, glaubt das leider auch, und der will Dieter
zur Rechenschaft ziehen. Karten gibt es ab sofort im Rathaus -
Bürgerbüro, Gartenstraße 20 oder telefonisch unter 06171/7000-26. 

Horst Janson

Stefan Naas -- 100 Tage im Bürgermeisteramt

Bürgermeister Dr. Stefan Naas

Am 4. März 2010 bin ich als Bürgermeister der Steinbacherinnen
und Steinbacher 100 Tage im Amt. Ich möchte die Gelegenheit nut-
zen um weiter mit Ihnen im direkten Kontakt zu bleiben. 

Sie treffen mich am Samstag, den 27. Februar 
zwischen 8.30 Uhr und 12.00 Uhr

an meinem Stand auf dem St. Avertin-Platz.
Ich freue mich auf Ihre Anregungen, Ihre Kritik und das Gespräch
mit Ihnen! Natürlich können Sie auch weiterhin ohne Termin spon-
tan unter der Woche zu den üblichen Öffnungszeiten zu mir im
Rathaus vorbeischauen, wenn Sie "der Schuh" drückt, oder Sie
etwas "auf dem Herzen haben". 
Oder Sie nutzen die spezielle Samstags-Sprechstunde jeden ersten
Samstag im Monat zwischen 9.00 und 12.00 Uhr.

Ihr Stefan Naas, Bürgermeister
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKKEEEE
Nächste Abfuhr:

Freitag
26. Feb. 2010
12. März 2010

Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Aktion 33%
auf alle

„bunten” Farben
ob Abtön-, Bastel- oder Lackfarben

33% auf alles aus Holz
wie Spandosen, Holzkugeln

und auf alle Blumensteckmassen
und Styroporteile

wie Ringe und Kugeln.

Aktion gilt nur für Artikel vom Lager. 

Am 2. März 2010, um 20 Uhr,

im Hotel „Zum Brunnen“
Bahnstraße 7 · 61449 Steinbach (Taunus)

2. Stammtisch im Jahr 2010
mit Bürgermeister Stefan Naas
Carina Schmidt (Wirtschaftsförderung Stadt Steinbach)

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen

Gewerbeverein Steinbach (Taunus)

Walter Schütz        Jürgen Schepp
(1. Vorsitzender)     (2. Vorsitzender)

GEWERBEVEREIN

STEINBACH (TS.)

STAMMTISCH

Gewerbeverein Steinbach fährt nach Alsfeld
Besuch des Druckhauses der Steinbacher Information
Der Steinbacher Gewerbeverein lädt seine Mitglieder zum Besuch
der Ehrenklau Druck GmbH am Mittwoch, den 14. April 2010,
recht herzlich ein. Bei der Ehrenklau Druck GmbH in Alsfeld wird
die Steinbacher Information jetzt schon seit 14 Jahren gedruckt.
Vorgesehen ist die Abfahrt in Steinbach so gegen 13.00 Uhr
vom Pijnacker Platz, der Besuch der Druckerei ist dann für nach-
mittags geplant. Anschließend ist eine „SPEZI-RUND“ in Alsfeld
geplant. Laßt Euch überraschen! Nähere Details gibt es bei der
Jahreshauptversammlung am 26. März 2010 und in den nächsten
Steinbacher Informationen.

Einladung zur JHV der Gewerbetreibenden
Sehr geehrtes Mitglied hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu
unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung des Steinbacher
Gewerbevereins einladen. Sie findet statt am:

Freitag, den 26. März 2010, um 19:30 Uhr,
im Clubraum Pijnacker (1. Stock) 

des Bürgerhauses Steinbach

T a g e s o r d n u n g :

1.) Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.) Kassenbericht 
3.) Bericht der Kassenprüfer 
4.) Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
5.) Wahl des 1. Vorsitzenden 
6.) Wahl des 2. Vorsitzenden 
7.) Wahl des Kassierers 
8.) Wahl des Schriftfiihrers 
9.) Wahl der Beisitzer 

10.) Wahl von einem Kassenprüfer 
11.) Bericht Bürgermeister Dr. Stefan Naas
12.) 7. Steinbacher Stadtfest 
13.) Ehrungen 
14.) Verschiedenes

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung möchte Sie der
Gewerbeverein Steinbach zu einem Imbiss einladen.

Walter Schütz, 1. Vorsitzender

JHV bei ER + SIE

ER+SIE Steinbach

Nicht jedem klingt es gut im Ohr, zieh' ich die Hauptversammlung
vor. Zwar sollten meine ersten Zeilen berichten von dem Geld ver-
teilen. Doch wird in der Vereine Leben, das Thema manchmal vor-
gegeben. Denn außer Geld und Mitgliedszahlen, gibt es auch noch
die Vorstandswahlen. So ist es auch bei "ER + SIE", Es wurd'
gesucht, so wie noch nie. Alle Ämter werden frei und auch der
Vorsitz ist dabei. Früher fand sich über Nacht, ein Mitglied, das den
Vorsitz macht. Es wurden einige gefragt, doch niemand hatte sich
gewagt mit allgemeinem Einvernehmen, den ersten Vorsitz anzu-
nehmen. Das ist zwar traurig, aber wahr, nach einem weiteren hal-
ben Jahr gibt's eine ,,Extra-JHV“. Macht es dann niemand, wird es
mau. Dann kann man nur zum Abschied lesen, dass "ER + SIE" ein-
mal gewesen!!!!

„Neues“ von der „brücke“

„die brücke“ Steinbach

Die "Brücke" bietet wieder einen neuen Internet Kurs an. Dieser Kurs
ist für Windows XP und Vista gleichermaßen geeignet. Es stehen
Ihnen 5 PC-Plätze zur Verfügung. Im Internet richtig nach Google
suchen soll diesmal unser Thema sein. Kursdauer 1x 3 Std.. Dieser Kurs
versetzt Sie in die Lage die Informationen im Internet sinnvoll nutzen
zu können. Arbeitsunterlagen sind verfügbar. Voraussetzung für die-
sen Kurs ist, eine erste Erfahrung mit dem Internet. Dieser Kurs findet
am 18.Februar 2010 von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr statt. Eine persönli-
che Anmeldung ist erforderlich. Dies können Sie am Dienstagabend
zwischen 18.30 Uhr und 20.00 Uhr sowie Mittwoch früh zwischen
11.00 Uhr und 12.30 Uhr in unserem "Brücke" Büro im Hessenring 24
Seiteneingang/Souterrain vornehmen. Der Vorstand

„PC-Starter“ - (2 x3 Std.)
Sie haben keine Computerkenntnisse? Kein Problem.
Dieser Kurs vermittelt Ihnen die Voraussetzungen zum ersten Ver-
stehen des Computers und zur Teilnahme an WORD- und Internet-
Kursen. - Handhabung der Maus und Tastatur, Bestandteile des
"Desktops" (Symbole, Taskleiste), Starten und Beenden eines Pro-
gramms, Eingabe und Korrigieren von Texten Speichern und
Drucken. Übungsunterlagen verfügbar. Dieser Kurs dient auch der
Vorbereitung auf weitere Kursangebote.
Voraussetzungen: Keine; Freitag, 19. Feb. 2010 und Freitag, 26. Feb.
2010 jeweils von 9.30 bis 12.30 Uhr. Persönliche Anmeldung ist
erforderlich und möglich dienstags zwischen 18.30 und 20.00 Uhr
und mittwochs zwischen 11.00 und 12.30 Uhr im "brücke"-Treff,
Hessenring 24 (Seiteneingang/Souterrain).                  Der Vorstand

Nächster Frauenstammtisch am 2. März 2010

Steinbach Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 2. März 2010, um 19 Uhr, im
Restaurant „Dubrovnik“, Gartenstraße, statt.              Helga Kaddatz

Elternzeit und Elterngeld

Stadt Steinbach

Vortrag – nicht nur für Frauen! Donnerstag, 18. März 2010, 20.00 Uhr im
Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus), Kronberger Straße 2
Die Regelung zur Elternzeit gibt Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern die Möglichkeit, sich ihrem Kind zu widmen und
bestehende Arbeitsverhältnisse ruhen zu lassen. Mit der Geburt
eines Kindes sind somit hinsichtlich der Elternzeit Entscheidungen
zu treffen, die sowohl die Dauer der Elternzeit als auch die Frage
der Betreuungsperson – Mutter oder Vater – betreffen. Neben öko-
nomischen Gesichtspunkten (Höhe des Elterngeldes) spielen auch
die Vorstellungen und Wünsche zur Elternschaft eine Rolle. Die
Veranstaltung befasst sich mit dem rechtlichen Rahmen für
Elternzeit und Elterngeld. Weiterhin soll der Frage der Vater-Kind-
Beziehung und der Bedeutung für die frühkindliche Entwicklung
nachgegangen werden. Die Teilnahme von Vätern bzw. zukünfti-
gen Vätern ist ausdrücklich erwünscht. Referentin: Doris Kropp-
Dietz, Dipl.-Sozialarbeiterin, pro familia; Markus Kraiker, Dipl.-
Psychologe, pro familia; Anmeldung: (bis 12. März 2010) Inge
Michaelis, Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach (Ts), Tel. 06171-
75391, inge.michaelis@stadt-steinbach.de

Unsere Vorschulgruppe hat noch einiges vor . . . 

Ev. Kita Regenbogen Steinbach

. . . in ihrem letzten Kindergartenjahr. Die Gefühle spalten sich. Die Vorfreude
auf die Schule und das letzte Jahr als die Großen in der Kita wird durch den
anstehenden Abschied etwas getrübt. Aber bis es soweit ist, genießen wir die
Zeit und erleben gemeinsam noch viele tolle Sachen. Im Oktober 2009 wurden
wir in die TuS eingeladen, wofür wir uns auf diesem Weg wieder recht herz-
lich bei Maike Fries, Tanja Becker und Gerlinde Löblich bedanken. Im Novem-
ber 2009 hatten wir glücklicherweise wieder die Möglichkeit bei Spezialitäten-
Windecker in Steinbach unsere eigenen Brötchen zu backen. Stolz und zufrie-
den nahmen die 16 Kinder ihre ganz individuellen Meisterstücke mit nach
Hause und füllten damit den Abendbrottisch. Vielen Dank für die große
Geduld und Ruhe, die von Herrn Windecker aufgebracht wurde, als unsere
Kinder in seiner Backstube tätig wurden. Kurz vor Jahresende durften wir
noch unseren neuen Bürgermeister Dr. Stefan Naas kennen lernen.
Ganz gespannt und mit großen Augen betraten wir das Büro. Mit den Kindern
war die Neugierde dabei auf das, was ein Bürgermeister überhaupt so macht.
Schnell kam das Thema auf, dass dieser über sämtliche Neubauten in
Steinbach mitentscheidet. Hochinteressant für Kinder, denn die Idee kam
sofort, dass er doch dann auch einen oder mehrere Spielplätze für uns bauen
könnte, da so wenig attraktive vorhanden sind. Nur die Planung sollte lieber
jemand anderes übernehmen, da die Phantasie der Kinder einer Kirmes ähnel-
te. Vielen Dank auf diesem Weg für die aufgebrachte Zeit Herr Bürgermeister
Stefan Naas. Bevor wir jedoch das letzte Jahr beendeten, starteten wir unsere
erste Projektwoche. Gemeinsam mit der Umweltpädagogin Frau Petra Simon
hatten wir hin und wieder exotischen Besuch in unserem Kindergarten, die
alle bei ihr wohnten. Von der Vogelspinne, dem Skorpion über den Igel, das

Stinktier bis zum wandelnden Blatt haben wir so manche Tierart und ihre
Lebensgewohnheiten hautnah miterleben dürfen. Es war eine außerordent-
lich spannende Woche und so manche Ängste und Phantasien wurden durch
einfache Erklärungen einfach weggeweht. Nicht nur bei den Kindern, sondern
auch bei einigen Erzieherinnen der Kita. Sehr vielfältig waren die Erlebnisse in
ihrem ersten Halbjahr als die “Großen” im Kindergarten und es wird spannend
weitergehen, bis sie sich von uns verabschieden werden. Aber davon berichten
wir dann später wieder.                        Für die “Igelgruppe” Birgit Katona
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLADEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Achtung neue Termine für Gelbe Säcke

GELBE SÄCKE in Steinbach (Ts.)

Achtung, Achtung die neue Entsorgerfirma für die Gelben
Säcke hat die Abhol-Termine geändert.

Der Abholtag für Gelbe Säcke ist jetzt immer der Freitag
Freitag 26. Februar 2010
Freitag 12. März 2010
Freitag 26. März 2010
Samstag 10. April 2010
Freitag 23. April 2010
Freitag 7. Mai 2010
Freitag 21. Mai 2010
Samstag 05. Juni 2010
Freitag 18. Juni 2010
Freitag 2. Juli 2010
Freitag 16. Juli 2010
Freitag 30. Juli 2010
Freitag 13. August 2010
Freitag 27. August 2010
Freitag 10. September 2010
Freitag 24. September 2010
Freitag 8. Oktober 2010
Freitag 22. Oktober 2010
Freitag 5. November 2010
Freitag 19. November 2010
Freitag 3. Dezember 2010
Freitag 17. Dezember 2010
Freitag 31. Dezember 2010 SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII

Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

KKKKLLLLAAAASSSSSSSSEEEE     QQQQUUUUAAAALLLL IIII TTTTÄÄÄÄTTTT
IN STEINBACH (TAUNUS)

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF
Alles für die Schule

DIE „NEUEN SCOUT-RANZEN 2010” SIND DA!

SCHUH-SERVICE
Vom Fachmann aus der Schuhmacher-Werkstatt

HERMES-PAKET-SHOP
Preiswert - Zuverlässig - Schnell - Europaweit!

BIOMETRISCHE PASSBILDER
Personalausweis - Reisepaß - Krankenkassenkarte

FOTOARBEITEN
- Analog + Digital -

STEMPEL
- Direkt vom Hersteller -

ALLES FÜR OSTERN
Karten - Osterschmuck - Ostereier versch. Größen

Bürgermeister Naas begrüßt 
die Bewohner „Am Eschborner Weg“

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Grußwort für die Bürgerin-
nen und Bürger des Neubau-
gebietes, anlässlich der
Zustellung der Steinbacher
Information
Liebe Bürgerinnen und Bürger des
Neubaugebietes „Apfelweg“,
„Kirschenweg“, „Mirabellenweg“
und „Kastanienstraße“!
Sie erhalten heute die Steinbacher
Information und ich darf Sie im
Namen des Magistrates der Stadt
Steinbach herzlich in unserer
Stadt willkommen heißen. Es freut
mich sehr, dass sehr viele junge
Familien den Weg nach Steinbach
(Taunus) gefunden haben, um hier
ihr Eigenheim zu bauen. Durch

Ihren Zuzug bleibt Steinbach (Taunus) eine junge Stadt. Ich bin sicher,
Sie werden sich schnell einleben und sich bei uns wohlfühlen. Eine
Stadt lebt von der Mitwirkung und von den Anregungen Vieler, des-
halb meine Bitte an Sie:       „Engagieren Sie sich!“.
Sie werden schnell erkennen, dass es sich lohnt, in Steinbach
(Taunus) zu leben, einer Stadt, die auch über ein besonders aktives
Vereinsleben verfügt. Sollten Sie noch weitere Informationen wün-
schen, finden Sie diese auch auf unserer Homepage

www.stadt steinbach.de
Nutzen Sie bitte dieses Angebot, es bringt sowohl Kontakte als
auch Freunde. Viel Glück in Ihrem neuen Heim wünscht Ihnen

Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Goldene Hochzeit bei Hannelore und Heinz Schönefeldt
Am Freitag, 5. Februar 2010 konnten die Eheleute Hannelore und
Heinz Schönefeldt ihre Goldene Hochzeit feiern. Bürgermeister  Dr.
Stefan Naas gratulierte herzlichst und überbrachte die Glückwün-
sche des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus), der Hessischen
Landesregierung und des Hochtaunuskreises und wünscht noch
viele gemeinsame glückliche Jahre.                  Foto: Dieter Nebhuth

Feste Ansprechpartnerin für Gewerbetreibende

Stadt Steinbach - Wirtschaftsförderung -

Wirtschaftsförderung hat ab
sofort „oberste Priorität“ für
Steinbach. Als erste Maßnahme,
die diese Aussage unterstützt,
stellt Bürgermeister Dr. Stefan
Naas seine Mitarbeiterin Carina
Schmidt als neue feste Ansprech-
partnerin für Gewerbetreibende
vor. „Wichtig ist es für Gewerbe-
treibende, einen einheitlichen
Ansprechpartner bei der Stadt zu
haben. Dies vereinfacht Behör-
dengänge und fördert eine enge
Zusammenarbeit zwischen den
Gewerbetreibenden und der
Stadt Steinbach.“

In direkter Zusammenarbeit mit  Bürgermeister Dr. Stefan Naas ist
Carina Schmidt nun für die Wirtschaftsförderung in Steinbach zustän-
dig. Seit Beendigung ihrer Ausbildung (2004) ist Frau Schmidt bei der
Stadt Steinbach beschäftigt. Parallel zur ihrer Arbeit im Rathaus
schloss sie 2009 ein Fernstudium zur Dipl. Betriebswirtin ab.
Persönlich anzutreffen ist Frau Schmidt zu den Öffnungszeiten der
Verwaltung in der Gartenstr. 25, unter der Telefonnr: 7000-34 oder
auch per E-Mail: carina.schmidt@stadt-steinbach.de.

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Steinbacher Schnee H I L F T  H A I T I !

Steinbacher „Kinderhilfe“ für Haiti

Verkauf von Kuchen, Muffins, Waffeln und Tee an der Eisbar
im Birkenweg
Den andauernden Schnee nutzten wir zum Bau einer Eisbar im Bir-
kenweg. Während wir bauten kam uns die Idee, an unserer Eisbar Ge-
tränke zu verkaufen und den Erlös für die Hilfe in Haiti zu spenden.
Am Samstag konnten sich unsere Besucher mit einem heißen Tee
bei uns aufwärmen. Am Sonntag erweiterten wir unser Sortiment
und boten selbst gebackenen Kuchen, Muffins, frische Waffeln und
Tee zum Verkauf an. Um die Steinbacher Bürger auf unsere Aktion
aufmerksam zu machen, machten wir in der umliegenden Gegend
und auf den Feldwegen Werbung für unsere Eisbar. 
Viele Winterspaziergänger besuchten uns, freuten sich über unser
Angebot und verweilten für ein gemütliches Schwätzchen. Gegen
17.00 Uhr war unsere Schneebar ausverkauft und unsere Kasse
gefüllt. Besonders stolz sind wir darüber, dass durch unsere
Eisbaraktion ein Erlös von 237,-- € zusammen kam. 
Diesen Erlös haben wir an „Luftfahrt ohne Grenzen e.V.“ gespen-
det. Wir möchten unseren Kunden für ihren Besuch und die zahl-
reichen Spenden danken.      Anna, Lina, Martha, Nikolas und Selin

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
In Anbetracht der Winterzeit macht das Bau-, Ordnungs- und
Umweltamt alle Verpflichteten gemäß der Satzung über die
Straßenreinigung erneut darauf aufmerksam, dass die Gehwege bei
Schneefall oder eintretender Eisglätte unverzüglich zu räumen bzw.
zu streuen sind. Diese Verpflichtung besteht für die Zeit von 07.00
Uhr bis 20.00 Uhr. Ferner wird gebeten, mit Streusalz sparsam umzu-
gehen und stattdessen in Anbetracht der umweltschädigenden
Eigenschaft des Salzes andere Streumittel wie Sand oder Granulat,
evtl. auch Splitt, zu verwenden. Die Stadtverwaltung weist darauf
hin, dass zum Streuen der Gehwege wie in den Vorjahren auch der
Sand aus den Sandkästen der städtischen Spielplätze entnommen
werden darf. Weiterhin wird bei dieser Gelegenheit nochmals auf die
ganzjährige Reinigungspflicht gem. den Bestimmungen der Satzung
über die Straßenreinigung vom 02.03.2000 aufmerksam gemacht, die
einmal wöchentlich zu erfolgen hat.  Martha Dickel, Erste Stadträtin

Stadt Steinbach - Erste Stadträtin - 

Zunehmende Wohnungseinbrüche in Steinbach
Gerade in der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Wohnungs-
einbrüche regelmäßig zu. So ist auch derzeit im gesamten Bereich
der Polizeistation Oberursel (Taunus) - auch in Steinbach - ein An-
stieg der Wohnungseinbrüche zu verzeichnen. Die für Steinbach
zuständige Polizeistation reagiert auf diesen Umstand dadurch,
dass Sie derzeit mit zusätzlichem Personal in Zivil im Außendienst
unterwegs ist. Ich möchte an dieser Stelle alle Steinbacherinnen
und Steinbacher zur verstärkten Wachsamkeit in der Nachbarschaft
aufrufen. Hören und schauen Sie nicht weg - achten Sie auf beson-
dere Vorkommnisse in ihrer Umgebung. Helfen Sie mit Einbrüche in
Steinbach zu verhindern und aufzuklären. Haus- und Wohnungs-
besitzer sollten darauf achten, dass sie alle möglichen Maßnahmen
ergreifen um auch Ihren Teil dazu beizutragen die Gefahr von
Wohnungseinbrüchen zu vermindern. Neben dem Rat gerade im
Erdgeschoss keine Fenster offen, auch nicht gekippt, zu lassen,
empfiehlt die Polizei ihr kostenloses Beratungsangebot. 
Der für Steinbach (Taunus) zuständige Ansprechpartner der
Polizei für Beratungen zum Thema wirksamer Einbruchs-
schutz ist Herr Kriminaloberkommissar Reinhard Schaub von
der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle bei der Polizei-
direktion des Hochtaunuskreises, Tel 06172/120-250 oder
06172/120-251.
Nach vorheriger Terminvereinbarung erfolgt die Beratung durch
die Polizei vor Ort. Diese Beratung empfiehlt sich insbesondere,
wenn ein Austausch der Türen oder Fenstern geplant ist.

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Fußballturnier in der Altkönighalle am 12.03.2010

Stadt Steinbach

Am 12.03.2010 findet um 18 Uhr in der Steinbacher Altkönighalle ein
Hallenfußballturnier statt. Organisator und Veranstalter ist das
Jugendhaus Steinbach (Ts.) in Kooperation mit dem Netzwerk Jugend.
Vorgesehen ist ein Turnierplan mit 8-12 Mannschaften je nach Anzahl
der angemeldeten Mannschaften. Der Turnierplan wird zeitnah zum
Spielbetrieb festgelegt und bekannt gegeben. Eine Mannschaft
besteht aus max. 8 Spielern, von denen 5 während des Spiels auf dem
Feld sein dürfen. Das Durchschnittsalter der Mannschaft soll 23 Jahre
nicht überschreiten. Anmeldungen sind prinzipiell bis 1 Tag vor Turnier-
beginn möglich. Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 16 Euro und
muss spätestens kurz vor Turnierbeginn bezahlt werden. Jede Mann-
schaft muss einen kompetenten Schiedsrichter und möglichst auch
einen Betreuer mitbringen. Selbstverständlich gibt es für die Sieger (1.
– 4. Platz), sowie für die fairste Mannschaft auch einen fetten Pokal
und einen Preis zu gewinnen. Auch für Essen und Trinken wird zu gün-
stigen Preisen gesorgt sein. Anmeldungen und Infos gibt es ab heute
im JuZ – Steinbach (Taunus) , Eschborner Str. 17, dienstags 15-19 Uhr,
mittwochs und donnerstags 16-20 Uhr und freitags 16-21 Uhr oder
unter der Nummer 0 61 71 / 97 88 50. Also rechtzeitig anmelden!

Kita Wiesenau feiert Fasching mit Bürgermeister Naas

Städtische Kita in der Wiesenau

Fastnacht, Fasching, Karneval, ja so klang es überall –
Helau, Ihr Steinbacher, endlich war es soweit –
in der Kita war närrische Faschingszeit.
Im „Land der zauberhaften Märchen“
wurde getanzt, gesungen und gelacht, 
und unser Bürgermeister Stefan Naas, er hat so richtig Spaß gehabt
und er hat närrisch mitgemacht !
Der schöne Tanz der Garde TG 08, hat Allen hier im Hause,
sehr viel Freude gemacht.
Wir hoffen doch – im nächsten Jahr sind die fitten
Mädels und Jungens wieder da.
Nun ist vorbei die närrische Zeit, noch ein Jahr, 
und schon ist es wieder soweit,
dann klingt es wieder Alaaf und Helau, 
hier in der Kita in der Wiesenau !!!

2 Fotos: Dieter Nebhuth



Jahrgang 39/ Nummer 4Seite 6 STEINBACHER INFORMATION

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Erfolgreiche Jugend beim Tennis Club

Tennis Club Steinbach

Die Jugend des Tennisclub Steinbach auch im Winter erfolgreich.
Obwohl die Tennisanlage natürlich noch geschlossen ist, so freuen sich die
Mitglieder besonders über die schönen Erfolge der Jugend in den
Tennishallen. Ein Höhepunkt war die Hessenmeisterschaft:
Till Richter wurde Hessenmeister U14
Lange haben wir gewartet, genau 22 Jahre, bis wir wieder einen
Hessenmeister in der Jungend stellen konnten. 1988 gewann Markus
Lehnen, in der U18, den begehrten Titel für den TC Steinbach. Zahlreiche
Talente, einige spielen heute noch in der Hessenliga, sind in dieser Zeit
aus dem Nachwuchs des TC hervorgegangen, aber ein Hessenmeister war
nicht dabei. Tim Krebs holte mal den Titel, aber da spielte er schon für den
TEVC Kronberg. Hier nur einige, Christian Banzer, Janosch Apelt, Benni
Weber und Tim Eichner.Nun hat es Till in souveräner Manier ohne
Satzverlust geschafft. Bis ins Finale gab er nur fünf Spiele ab und bestieg
wieder den Hessenthron in der Klasse der U14. Auch im Finale ließ er beim
6:3, 6:2 Sieg nichts anbrennen. Die gute Form zeichnete sich schon im
Januar ab, als er sehr erfolgreich für die Auswahl des Hessischen Tennis-

verbands im Jugend Südwest Circuit eingesetzt wurde und mit seinem
Team auf Platz drei kam. Er musste sich nur der Nummer 15 der Deutschen
Jugend Maximilian Enghuber aus Bayern nach großem Kampf 3:6, 6:4, 6:1
geschlagen geben. Drücken wir Till für seine weitere Karriere die Dau-
men, schließlich schaffte es Markus Lehnen, bis in die Regionalliga,  auf
Position eins erfolgreich zu spielen.
Weitere Erfolge im Winter
Welch gute Arbeit unser Trainer Laurence Matthews abliefert, ist nicht
nur an dem Erfolg von Till auszumachen, sondern auch in der Breite war
die Jugend sehr erfolgreich. Auf das Abschneiden bei den Hallenmeister-
schaften im Kreis und im Bezirk können wir durchaus stolz sein. So wurde
Moritz Richter doppelter Vizemeister. Den Titel gewann er im Kreis und
im Bezirk. Im Kreisfiliale war durchaus der Titel drin. Aber Moritz wollte
auf zwei Hochzeiten tanzen, was bekanntlich äußerst schwer ist. Da ein
Handballspiel anstand, musste er im Finale im dritten Satz abschenken.
Schade! Auch die jungen Damen konnten sich behauten. Lilith Hauck
wurde ihrer Favoritenrolle gerecht und holte sich die Kreismeisterschaft,
der U12 und im Bezirk sprang noch das Halbfinale heraus. Franziska Gaaß
scheiterte bei den Kreismeisterschaften erst im Halbfinale. Auch die
Jüngsten sorgen schon für Furore, so wurde Julia Hack, in U9w
Vizemeisterin im Kreis.                            Text und Fotos: Peter Kusche

Trainer Laurence Matthews mit Hessenmeister Till Richter Kreismeisterin Lilith Hauck Vize-Kreismeisterin Julia Hack

proFamilia bietet Informationsabende an

pro familia

Di. 09.03.10 Neues und altes Familienrecht, Rechte von Kindern u. Eltern;
Do. 04.11.10 - Wann ist man getrennt lebend? - Was bedeutet das
gemeinsame Sorgerecht? - Welche Unterhaltsansprüche gibt es? - Wie
wird das Vermögen aufgeteilt? - Was nutzt ein Ehevertrag? Referentin:
Sabine Hufschmidt Rechtsanwältin u. Mediatorin; Di. 16.03.10 Grund-
sätzliche Fragen zum Arbeitsrecht für werdende Elternund interessierte
Arbeitnehmer/innen- Besonderer Kündigungsschutz während der
Schwangerschaft u. Elternzeit - Beschäftigungsverbote vor der Entbin-
dung - Teilzeitarbeit u. Benachteiligungsverbot - befristete Arbeitsver-
träge usw. - richtiges Verhalten bei Konfrontation mit Aufhebungsver-
trägen u. Abfindungsangeboten; Referentin: Susanne L. Betz, Rechts-
anwältin, Fachanwältin für Arbeitsrecht; Do. 16.09.10 Elterngeld und El-
ternzeit. Die Regelung zur Elternzeit gibt Arbeitnehmer/innen die Mög-
lichkeit, sich ihrem Kind zu widmen u. bestehende Arbeitsverhältnisse
ruhen zu lassen. Die Veranstaltung befasst sich mit dem rechtlichen
Rahmen für Elternzeit und Elterngeld. Referenten: Markus Kraiker, Doris
Kropp-Dietz pro familia Friedrichsdorf - kostenfrei -; Do. 11.11.10
Konflikte im Jugendalter Der Vortrag beschäftigt sich mit den Entwick-
lungsprozessen in der Pubertät und den damit verbundenen Konflikten;
Referent: Markus Kraiker, Dipl. Psychologe - kostenfrei - Alle Veranstaltungen
finden, um 19.30 Uhr in den Räumen der pro familia, Dr. Fuchs Str. 5, in 61381
Friedrichsdorf statt. Anmeldung unter: pro familia, Tel.: 06172/ 74951 Fax:
06172/ 764882 - e-mail: friedrichsdorf@profamilia.de oder Jugend- und
Sozialamt, Frau Paul, Tel.: 06172/ 731-245, Fax: 06172/ 731- 312 - e-mail:
isolde.paul@friedrichsdorf.de

„Bad Steinbach“

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Ist das möglich? Könnte so etwas gescheh’n? Geschehen kann alles, wenn . .
Und: Träume können in Erfüllung gehen. Natürlich will ich mit diesem
Artikelchen etwas erreichen; es soll eine Empfehlung sein für den neuen Herrn
Bürgermeister. Wir wissen: Mit einer Quelle allein ist’s da nicht getan. So
etwas geht auch nicht künstlich, da muss Wahres im Heil-Angebot stecken.
Klima oder Wasser – oder beides? Das ist hier die Frage. Champagnerluft hat
Steinbach nicht zu bieten. Steinbach kann vornehmlich brillieren mit dem
Bütt“-Wasser; das ist ehrlich, rein und erquickend seit alters her. Gehen Sie,
lieber Leser, mit mir in die Steinbach-Geschichte. Schwarz auf weiß ist’s fest-
gehalten in Hermann Paulis Heimatbuch. Da entdecken wir diesen beachtens-
werten Passus: „Ein Professor rühmt die reine, sauerstoffreiche Luft
Steinbachs und bezeichnet sie als die beste im ganzen Vordertaunus. Er
begründet seine Behauptung damit, dass die Westluft, die in unserer Gegend
vorherrscht, aus der Wetterecke Kronberg über den Taunuswald streicht und
gesättigt mit Sauerstoff, der durch keinen Fabrikrauch verunreinigt wird, sich
hier in Steinbach niederschlägt.“ Obwohl diese Behauptung Jahrzehnte
zurückliegt, so trifft sie im bescheidenen Maße noch zu. Der Steinbacher
Norden und Süden haben angenehme (Luft-) Zonen zu bieten. Aber als Kur-
Schwerpunkt würde ich in Steinbach das schon erwähnte „Bütt“-Wasser nen-
nen. Denn: Anfang der 1980er Jahre hat sich an der „Bütt“ folgendes zuge-
tragen: Ein Mann aus Frankfurt (am Main) füllte das Brunnenwasser in
Flaschen. Er verriet mir, dass es sich um „weiches“ Wasser handele; er fülle
damit seine Aquarien und stelle fest, seine Fische fühlen sich im „Steinbacher
Wasser“, das kiemenfreundlich sei, wohl. Dann verrät er noch: Zur
Sommerzeit würde er seine Arme in den mit klarem Wasser gefüllten Trog
tauchen und genieße die Wirkung des Wassers. (Damals gab’s neben der Brun-
nensäule Tröge, die auch als Viehtränke dienten; im Heimatmuseum finden
Sie ein reizendes Foto davon). Ich kann ergänzend bestätigen: Kaffee,
gekocht mit „Bütt“-Wasser, für Genießer ein herrliches Kaffee-Erlebnis!
Vergessen sollte man nicht, was Hermann Pauli, er war Hauptlehrer, ein begei-
sterter Naturfreund und Heimatforscher, über „Steinbachs Landschaft“
berichtete: „Steinbach hat ferner die außerordentlich günstige Lage, dass
man erst von hier, bei einem gewissen Abstand vom Taunuskamm, das herrli-
che Panorama von Bergen und Burgen überblicken kann. Von Steinbach aus
sieht man die höchsten Taunusgipfel und gleichzeitig die drei Taunusperlen
Kronberg, Falkenstein und Königstein. Aber auch schöne Spaziergänge in den
nahen Waldungen und Wanderungen in das Gebirge kann man unternehmen
. . .“Nun zu meinem „Geständnis“: Ich möcht‘ doch so gern in meinem Rest-
Leben ein Direktor sein – ein Kurdirektor! Und dann will ich einmal die erste
Geige spielen – im Kurorchester. Das Kur-Vorhaben müsste man aber forcie-
ren, denn ich gehe unaufhaltsam auf die Hundert. Ob der Herr Bürgermeister
im Falle eines Falles an mich denkt? Meine Bezüge wären bescheiden: nur ein
Gratis-Dauer-Billet fürs Kaffeehaus. Schlussworte: In meiner „Alt-Papier-
Sammlung“ fand ich einen umfangreichen „Informationsbericht“ über
Steinbach von Heinrich Ryssel, am 29. Dezember 1977 in der FAZ abgedruckt.
Und dann findet man noch nette Zeilen übers Städtchen von Wilhelm Meister
in dem Buch „Südhessen; zwischen Rhein, Main, Kinzig, Lahn, Dillkreis und
Frankfurt am Main“ (1981).                                        Hans Pulver, der Hoffende

SCC-Steinbach feiert Kinderfasching

Steinbacher Carnevals Club 1974

Gut 200 Kinder mit ihren Eltern sind am vergangenen Samstag dem
Aufruf des Steinbacher Carnevals Club gefolgt und haben IHREN
Fasching gefeiert. Um 14:31 Uhr öffneten sich die Türen und Jasmin
Müller, Petra Wald und Sandra Baumbach führten unterstützt von
Discjockey Patrick Gübert durch das bunte Programm. Angefangen
vom Stopp- und Ballontanz über Mohrenkopfwettessen, Eierlaufen
und vielen weiteren Spielen kam kaum jemand in der über drei-
stündigen Veranstaltung zur Ruhe. 
Wie auch bei den großen Sitzungen des SCC trat auch beim
Kinderfasching der Elferrat auf. Verkleidet als Benjamin Blümchen,
Heidi, Pipi Langstrumpf, Wickie, Jim Knopf, Biene Maja und
Pumuckel, tanzten alle Mitglieder auf der Bühne und brachten die
Kinder zum Lachen. Auch für den Elferrat war es etwas ganz beson-
deres, in so viele fröhliche Gesichter zu blicken. 
Ebenso wie vom Programm, waren alle Kinder von den
Schokoküssen und den frisch gemachten Waffeln am Stiel begei-
stert. Am Schluss konnte der SCC viele glückliche Gesichter verab-
schieden.                                                                   Thomas Wald

Ostern in der Stadtbücherei (Taunus)

Stadt Steinbach - Vorlese in der Stadtbücherei -

Ostern rückt näher und so wird sich auch die nächste Vorlesestunde
der Stadtbücherei Steinbach (Taunus) mit diesem Thema beschäfti-
gen. Frau Karin Fäth wird Geschichten vom Osterhasen und seinen
Abenteuern vorlesen und anschließend mit den Zuhörerinnen und
Zuhörern gemeinsam einen kleinen Osterschmuck herstellen.
Alle interessierten Zuhörer von 3-99 Jahren sind herzlich willkom-
men. Die Vorlesestunde findet am Mittwoch, 3. März 2010,
von 16.00 bis 17.00 Uhr statt. Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Tel. 06171/980167.

Waldgottesdienst
am 14. März 2010

Die Waldgemeinde

EINLADUNG zum Waldgottes-
dienst. Am Sonntag, 14.3.2010, um
12:30 Uhr, am Franzoseneck vor der
Ravensteiner Hütte. Gehbehin-
derten Menschen ist es erlaubt ein
Fahrzeug zu benutzen. Die Gehör-
losenpfarrerin aus der Wetterau
Corinna Englisch-Illing hält die Pre-
digt zum Thema: Nähe aushalten,
Nähe zulassen! Etwas Schöneres
kann ich mir nicht vorstellen. Den-
noch muss ich mich für diese Nähe
auch abgrenzen können. Wer ja
sagt, muss auch nein sagen können
und dürfen. Der Predigttext am
Sonntag Laetare: „Freuet Euch“ in
Joh.15, 13-15 hilft uns, diese Nähe
zu begreifen. Mit Händen und
Füßen werden wir zweisprachig
diese Nähe erfahren. Bei Fragen: 

R. Düsterhöft, Tel. 06171 22999

5. März 2010
-- Weltgebetstag -- 

Kath. St. Bonifatius-
gemeinde Steinbach

Am 5. März um 17 Uhr findet in der
kath. Kirche, Steinbach, wieder der
Weltgebetstag statt. Im Mittel-
punkt des diesjährigen Gottesdien-
stes steht Kamerun. Medizinische
Versorgung ist unzureichend, dafür
steht eine durchschnittliche Le-
benserwartung von nur 50 Jahren
und hohe Säuglings- und Mütter-
sterblichkeit. Das Weltgebetstags-
kommitee will sich nachhaltig für
eine Verbesserung der Stellung der
Frau in Kamerun einsetzen. Im
Anschluss an den Gottesdienst wird
in das evangelische Gemeindehaus
zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei landestypischen Speisen
geladen. Wir würden uns freuen,
hierbei ebenso wie beim Gottes-
dienst auch zahlreiche Männer be-
grüssen zu dürfen.        C. Zentgraf

„Wiesenstrolche“ stürmen Rathaus

Städt. Kita „Wiesenstrolche“ Steinbach

Am Rosenmontag ging es in der Wiesenau hoch her. 130 verkleidete
Wiesenstrolche tanzten ausgelassen durch das ganze Haus. Dank der
Hilfe unserer Eltern gab es ein sehr leckeres und reichhaltiges
Frühstücksbuffet. Nach dem „Sturm“ auf das Buffet machten wir uns
alle auf den Weg, um auch das Rathaus zu stürmen. Ausgestattet mit
allem was Krach macht, mit viel Helau und guter Laune zogen wir
durch Steinbach. Am Rathaus wurden wir von unserem Bürgermeister
Stefan Naas empfangen, der an diesem Besuch sichtlich viel Spass
hatte Die ganze fröhliche Kinderschar gelangte bis ins Sitzungszim-
mer. Erst nachdem der Bürgermeister das lautstarke „Helau“ der klei-
nen Narren mir vielen Süßigkeiten belohnt hatte, machte sich die
fröhliche Schar weiter auf ihren Weg durch die Stadt. 
Wieder im Kindergarten angelangt, wartete schon das nächste
Highlight auf uns. Die Baby Rainbow-Tigers und die Little Rainbow-
Tigers der TG 08 tanzten für uns ihre Märsche. Diese Vorstellung
begeisterte Groß und Klein. Als besondere Überraschung bekam
Frau Haufe von Silke Henrichs den Orden der TG 08 überreicht. Mit
viel Tanz und Gesang gingen die närrischen Tage vorüber und wir
freuen uns schon, wenn es im nächsten Jahr wieder heißt:
„Staabach Helau“.      Die Erzieherinnen der Kita „Wiesenstrolche“
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie Sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. A. Mousa · Berliner Strasse 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. J. Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18
Di 8 - 12 + 15 –19*, Mi 8 – 13

Do 7* - 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 * für Berufstätige
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Dr. T. Orth-Tannenberg · Dr. V. Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr.med-Orth.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292

(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Über die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme zum Heimgang meines
lieben Mannes

Bernd «Charly» Dehmann
habe ich mich sehr gefreut. Ich möchte
mich bei allen Nachbarn, Freunden und
Bekannten hierfür herzlich bedanken.

Adeline Dehmann

Steinbach (Taunus), im Februar 2010

NACHRUF

Die Stadt Steinbach (Taunus) trauert
um ihren ehemaligen Mitarbeiter

KLAUS KASCHEK
der am 12. Februar 2010 im Alter von 72 Jahren verstorben ist.
Am 15.07.1973 begann Klaus Kaschek seine Tätigkeit beim Bauhof
der Stadt Steinbach (Taunus). Bis zur seinem Rentenbeginn am
28.08.1990 war er als städtischer Arbeiter auf dem Friedhof tätig
und bei allen Vorgesetzen und bei den Kolleginnen und Kollegen
durch seine freundliche und hilfsbereite Art geachtet und beliebt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Magistrat Der Personalrat
Dr. Stefan Naas Marco Gretschel
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

NACHRUF

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf.
Die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen Tagesablauf.
Nur Du bist fortgegangen. Du bist nun frei 
und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

J. W. v. Goethe

Im Alter von 84 Jahren, jedoch plötzlich und unerwartet und
ganz still hat uns 

ROSE ANDERS
am 3. Februar 2010 für immer verlassen. 1991 war sie
Mitbegründerin des Arbeitskreises Asyl Steinbach und hat sich,
auch als sie nicht mehr aktiv dabei sein konnte, stets für unsere
Arbeit interessiert und uns unterstützt. Wir sind dankbar und
werden sie in guter Erinnerung behalten.

Für den ehemaligen AK Asyl Margret Koschel

Wir trauern um unser langjähriges Ehrenmitglied

MANFRED HUNDT
Nicht verloren, nur vorausgegangen.

Ein lieber Mensch, der lange mit uns gelebt,
kann uns nicht genommen werden.
Er lässt eine leuchtende Spur zurück.

KuGV „Die Steinbacher Pitschetreter“

VdK-Jahreshauptversammlung am 27. Feb.

VdK Ortsverband Steinbach

Liebe Mitglieder, wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshaupt-
versammlung ein, die am: Samstag, dem 27. Feb. 2010, um 15.00
Uhr, im Bürgerhaus in der Untergasse stattfindet.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor.
1.Eröffnung und Begrüßung; 2.Genehmigung der Tagesordnung; 3. Erstattung
der Berichte; Geschäftsbericht des Kreisvorsitzenden; Kassenbericht der
Kassenführerin; Bericht der Revisoren; 4. Aussprache und Beschlussfassung
über die Berichte; 5. Wahl eines Wahlausschusses; 6. Wahl des Ortsverbands-
vorstandes: Vorsitzende/r; Stellvertretende/r Vorsitzende/r; Kassenführer/in;
Schriftführer/in; Beisitzer/in; 7.Wahl der Ortsverbandrevisoren; 8. Beratung
und Beschlussfassung vorliegender Anträge; 9.Verschiedenes
Jedes Mitglied hat das Recht Anträge vor Ort zu stellen. Bitte nehmen Sie
an dieser Versammlung teil. Sie haben die Möglichkeit in ihrem Ortsver-
band mitzubestimmen und über zukünftige Aktivitäten zu entscheiden.
Es wird wie immer Kaffee und Kuchen geboten. Wir freuen uns, Sie bei
dieser Versammlung begrüßen zu können.                Ihr VdK Steinbach/Ts.

Folgende Kurse beginnen im Februar und März
27.2.10 - 11:00 Uhr Erstfärben, dann nähen. An zwei Terminen wird
der Stoff erst gefärbt, anschließend zugeschnitten und genäht.
02.03.10 - 10:00 Uhr Zeichnen und Malen Techniken wie Bildaufbau,
Farbwirkung, Proportionen und Licht I Schatten werden verfeinert.
Je nach Interesse wird mit Acryl- oder Aquarell-Farben gemalt.
04.03.10 - 15:45 Uhr Bewegung, Rhythmus und Körperwahrneh-
mung für Kinder: Bewegungsspiele und Stille-Übungen für eine
Balance zwischen Aktivität & Ruhe
13.03.10 - 09:00 Uhr Gartengestaltung (Workshop): Von Pflanzen-
familien und Pflanzenbedürfnisse bis Gartenplanung und -gestaltung
16.03.10 - 20:00 Uhr Homöopathische Hausapotheke (Vortrag) Ein-
führung in die Homöopathie anhand von Erkrankungsbeispielen
29.03.10 - 10:00 Uhr Osterferienangebot für Kinder: Kunstwerkstatt
Telefonische Auskunft und Anmeldung zu den obengenannten
Terminen bei der vhs in Steinbach montags, dienstags und don-
nerstags von 9-11 Uhr unter (06171) 978851.

VHS Steinbach

Rückrundenstart der TuS-Handballer

TuS Steinbach - Handball -

Zwei Spieltage ist die Rückrunde der Bezirksoberliga Frankfurt nun alt und die
Spielgemeinschaft Kronberg/Steinbach startete leider gleich mit 2 schwachen
Spielen gegen SG Nied (27:33) und bei der FTG Frankfurt (26:22). Dadurch
konnte Schwanheim/Kelsterbach an den Taunusstädtern vorbeiziehen, die
MSG belegt nun den 3. Tabellenplatz. Am kommenden Wochenende geht es
zum Tabellennachbarn Schwanheim/Kelsterbach (20.02., 19.15 Uhr) und mit
einem Sieg könnte man aufgrund des besseren Torverhältnisses wieder Dritter
werden. Trainer Sascha Brack kann in diesem Spiel auf alle Stammkräfte
zurückgreifen. Im darauf folgenden Spiel (28.02., 18 Uhr) muss die MSG zum
ungeschlagenen Tabellenführer VfL Goldstein reisen (28:0 Punkte). Das näch-
ste Heimspiel findet in der Steinbacher Altkönighalle gegen Fun Ball
Dortelweil am 07.03. ab 18.30 Uhr statt. Die zweite Mannschaft der MSG
Kronberg/Steinbach belegt derzeit den 2. Tabellenplatz mit 12:8 Punkten.
Nach zwei erfolgreichen Spielen gegen TV Gonzenheim (27:23) und
gegen den Tabellendritten SG Griesheim (25:23) hatte die Mannschaft die
Möglichkeit am Tabellenführer FTG Frankfurt (16:2 Punkte) dranzublei-
ben, verpasste diese Chance allerdings mit einer knappen Auswärts-
niederlage (22:18). Nun gilt es sich am kommenden Wochenende gegen
den Tabellenletzten Oberursel (21.02., 18 Uhr, Erich-Kästner-Sporthalle)
vom direkten Nachbarn Griesheim (11:9 Punkte) abzusetzen. Danach fol-
gen zwei Heimspiele in der Steinbacher Altkönighalle gegen TG 04
Sachsenhausen (07.03., 16.30 Uhr) und TV Petterweil (21.03., 16.30 Uhr).
Die Frauenspielgemeinschaft Steinbach/Sulzbach/Kronberg musste nach
einer sehr starken Hinrunde (keine spielerische Niederlage, nur ein
Unentschieden!) im zweiten Spiel der Rückrunde die erste spielerische
Saisonniederlage (ein Spiel nicht angetreten) bei HSG Seckbach/Eintracht
(14:13) einstecken. Die 1. Frauenmannschaft belegt mit 17:5 Punkten den
2. Tabellenplatz hinter TSG Oberursel (22:2 Punkte) und hat ein Spiel
weniger als der Tabellenführer. Gegen diesen muss die FSG an diesem
Wochenende auswärts ran (21.02., 16.30 Uhr), ehe es am 28.02. ab 10.45
Uhr ein Auswärtsspiel in Goldstein zu meistern gilt. Das nächste Heimspiel
findet in der Sulzbacher Eichwaldhalle gegen BSC Kelsterbach (07.03.,
16.30 Uhr) statt. Die zweite Mannschaft der FSG spielt in der gleichen Liga
und belegt momentan den 5. Tabellenplatz mit 15:7 Punkten. Das erste
Spiel der Rückrunde konnte gegen Nordwest mit 19:13 gewonnen wer-
den, leider musste man das Spiel Nieder-Eschbach absagen und verlor
somit kampflos. Erfreulicherweise haben Goldstein (3. Platz) und Nieder-
Eschbach (4. Platz) jeweils 2 Spiele mehr und die FSG kann mit 2 Siegen
wieder Drittplatzierter werden. Dieses Wochenende muss man auswärts
gegen die SG 28 Frankfurt (21.02., 15.45 Uhr) spielen und am 27.02., 17
Uhr spielt die FSG II zuhause in der Kronberger Altkönigschule gegen HSG
Seckbach/Eintracht.                                                            Sven Schüßler

GOTTESDIENSTE
Sonntag 28.02. 11.00 Uhr Familienkirche mit Eröffnung der

Ausstellung „St. Georg“ im Gemeinde-
haus (Pfarrer Lüdtke und FaKir-Team)
Eine-Welt Stand
Kollekte: Für die Ökumene und
Auslandsarbeit (EKD)

Donnerstag 04.03. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in
der St. Georgskirche

Freitag 05.03. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der
St. Bonifatius Kirche anschließend ge-
meinsamer Abend i. Ev. Gemeindehaus
Kollekte: Für das Gastland Kamerun

Sonntag 07.03. 17.00 Uhr Abschlussgottesdienst zu den Öku-
menischen Kinder-Bibeltagen im Ev.
Gemeindehaus; Kollekte: Für einen 
gemeinsamen Zweck

Donnerstag 11.03. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in
der St. Georgskirche

Sonntag 14.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke); Kollekte: Für „Hoff-
nung für Osteuropa“
(50% DWEKD/50% EKHN)VERANSTALTUNGEN

Montag 01.03. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
20.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag

Dienstag 02.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
18.00 Uhr Ghostpastor-Teens
19.30 Uhr Jugendausschuss
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 03.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Donnerstag 04.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Freitag 05.03. im Anschluss an den Weltgebetstaggottesdienst

gemeinsames Essen im Gemeindehaus
Samstag 06.03. 14.00Uhr ökumenische Kinderbibeltage
Sonntag 07.03. 14.00 Uhr ökumenische Kinderbibeltage
Montag 08.03. 16.00 Uhr Musik und Darstellung

19.00 Uhr Gottesdienstausschuss
20.00 Uhr Vorbereitung Ostermorgengottesdienst

Dienstag 09.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
15.00 Uhr Frauentreff für Jung und Alt
18.00 Uhr Ghostpastors Teens
20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Blaues Kreuz

Mittwoch 10.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 11.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
15.00 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Freitag 12.03. 19.30 Uhr Folklore

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 28.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 02.03. 06.00 Uhr Laudes
Mittwoch, 03.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Donnerstag,04.03. 19.00 Uhr ökum. Passionsandacht (ev. Georgskirche)
Freitag, 05.03. Weltgebetstag der Frauen: Kamerun

19.00 Uhr Vesper (Meditationsraum Pfarrheim)
Sonntag, 07.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 09.03. 06.00 Uhr Laudes
Mittwoch, 10.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag,11.03. 19.00 Uhr ökum. Passionsandacht (ev. St. Georgskirche)
Freitag, 12.03. 19.00 Uhr Vesper (Meditationsraum Pfarrheim)
Sonntag, 14.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN
Montag, 01.03. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr.1)

20.00 Uhr Sitzung des Verwaltungsrates
Dienstag, 02.03. 20.15 Uhr Elternabend Feierliche Kommunion
Donnerstag,04.03. 15.00 Uhr Seniorenclub

15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr.2)
19.30 Uhr Junge Senioren

Sa.-So., 06.-07.03. 16.  Ökum. Kinderbibeltage
Montag, 08.03. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr.1)

20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates
Dienstag, 09.03. 15.00 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 10.03. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr.2)

16.00 Uhr Frauenkreis
19.00 Uhr Schola (Kirche)

HINWEISE
• Die Vesper wird vom 12.02.2010 an um 19.00 Uhr im Gebets- und
Meditationsraum (Pfarrheim) gebetet. Herzliche Einladung!
• 16. ökumenische Kinderbibeltage: Anmeldungen und Informatio-
nen zu den Kinderbibeltagen am 6./7. März 2010 liegen zum Mit-
nehmen in den Kirchen und Pfarrbüros der ev. und kath. Kirchen-
gemeinden aus.
• Der Fastenkalender liegt in den Kirchen und Pfarrbüros zum Mit-
nehmen für 2,50 € aus.  Das Hirtenwort des Limburger Bischofs vom
21.2.2010 kann zur eigenen Lektüre ebenfalls mitgenommen werden.
• Bußgottesdienste in der österlichen Bußzeit: Dienstag, 09.03. um
19.00 Uhr in St. Sebastian/ Freitag, 26.03. um 19.00 Uhr in St. Boni-
fatius / Sonntag, 28.03. um 18.00 Uhr in St. Crutzen
• Die Kommunionfamilien treffen sich am Sonntag, 28.02. nach
dem Gottesdienst zu einem gemeinsamen Frühstück und einem
Workshop zum Thema „Fastenzeit“
• Die Caritaskollekte ergab einen Betrag von € 193,22. Herzlichen
Dank an alle, die gespendet haben.
• 16. ökumenische Kinderbibeltage: Anmeldungen und Informatio-
nen zu den Kinderbibeltagen am 6./7. März 2010 liegen zum Mit-
nehmen in den Kirchen und Pfarrbüros der ev. und kath. Kirchen-
gemeinden aus.
• Der Weltgebetstag  beginnt am 05.03. um 17.00 Uhr mit einem
Gottesdienst in der kath. Kirche. Ein gemeinsames Essen schließt
sich im ev. Gemeindehaus an.
• Wir beten in der Fastenzeit wieder die Laudes jeden Dienstag um
06.00 Uhr (ab 23.2.).
• Ökumenische Passionsandachten jeweils donnerstags um 19.00
Uhr in der ev. Kirche.
• Spende für Haiti: Wer für die Erdbebenopfer in Haiti spenden
möchte, kann dies weiterhin unter folgender Bankverbindung tun:
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe, Kto.Nr. 202, BLZ: 66020500
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Energieberatung

im HOCHTAUNUS
Dipl.-Ing. (FH) Markus Hohmann

Dr. med.

ORTH

✚

Wir sind jetzt im Internet!

www.Dr-med-Orth.de

Dr. med. Tim A. Orth-Tannenberg 
Dr. med. Ursula Orth--Tannenberg

Fachärzte für Innere Medizin
-Notfallmedizin-

Taunusstrasse 1, 61449 Steinbach 
Tel.: 06171-72144

Webseite erstellt von: Nicholas Orth 
Frankfurter Strasse 4, 61449 Steinbach / Taunus 
CreateIT- IT Beratung
Kontakt unter N.Orth@gmx.de

ERHARDT

MARKISEN
Qualität aus Bayern!

®

■

■

■

DIE FREIHEIT DER MÖGLICHKEITEN

W.+F. Müller GmbH
Rolläden · Markisen · Jalousien
61449 Steinbach/Ts. · Bahnstr. 12

Tel. 06171-79861

Fachkundige Beratung, exaktes Ausmessen, prompte

Lieferung und Montage durch unseren Fachpartner:Friseurstudio Engert + Päseler
Geöffnet von:  Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:00 - 13:00 Uhr
Gartenstraße 2 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. 0 61 71 - 70 26 27

Wir freuen uns auf ihren Besuch
Andrea, Jürgen und Claudia

Wir bieten Ihnen sichere Fahrt bis zum Ziel durch unsere:
● Wartung und Reparatur  (alle Fabrikate) ● Fahrzeugelektrik und Diagnose
● Reifen Komplettservice und Einlagerung ● HU / AU
● Motor und Getriebe – Instandsetzung ● Klimaservice

Eröffnungsangebote:
● Reifenwechsel 11,99 Euro
● Reifeneinlagerung 29,99 Euro
● Frühlingscheck 11,99 Euro (zzgl. Material)
● Paketpreis 44,99 Euro (alle Preise  inkl. MwSt. )

D&G Kfz-Meisterbetrieb
Industriestr. 5 · 61449 Steinbach (Ts.)
Telefon: 06171 / 866 80 28
Mobil:  0178 / 60 32 566

Neueröffnung ab dem 1.  März 2010

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Trockener Lagerraum, auch als Garage nutzbar, Nähe Bahnstraße /
Berliner Straße, Länge ca. 12,50 m, Breite ca. 3,75 m, zu vermieten.

Tel.: 0 61 71 - 7 27 17

Steinbach. Nachhilfe für unsere Tochter gesucht in Mathematik, Deutsch und
Englisch - 10. Klasse - bei uns zu Hause. 3 x wöchentlich bei guter Bezahlung.

Tel.: 06171 - 8660937

Steinbach. 4 Zi.-Wohnung ca. 80 qm, Laminat, Einbauküche, Gäste-WC, Bad,
Balkon, 600,-- € + Nebenkosten Tel.: 06171 / 7 56 27

Steinbach. Junge Frau mit PKW bietet Haushaltshilfe und Einkaufshilfe an. Habe
auch Referenzen. Tel.: 0176 40 37 20 80

Steinbach. Suchen Sie Unterstützung bei der Pflege, Begleitung etc. eines
hilfsbedürftigen Angehörigen? Ausgebildete Pflegerin hilft gerne.

Tel.: 06171 / 7 96 68

Steinbach. Suche Garage zu mieten. Steinbach-Süd Tel.: 06171 / 98 07 22

Steinbach. 1 Zimmer, Küche, Bad, Balkon mit Abstellkammer, voll möbliert.
Schlafbereich durch Einbauregal vom Wohnbereich getrennt. Einbauküche. Ab
1.5.2010 zu vermieten. Miete 415,-- € + NK. + Kaution. Tel.: 0 61 71 / 8 50 29

Der Sport- und Fitnesspark in Steinbach ist eines der führenden
Gesundheitssportzentren in der Region Rhein-Main-Taunus.

Für unseren Empfangs- & Bewirtungsbereich
suchen wir auf 400,-- Euro Basis

engagierte Mitarbeiter (w/m) ab 25 Jahre
für nachmittags, aktuell Di.+Do. und fürs Wochenende

Mitarbeiter sind die Visitenkarte unseres Unternehmens.
Wir erwarten gepflegtes Aussehen, 

gute Umgangsformen und Kontaktfähigkeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten um 
erste Kontaktaufnahme unter der unten genannten Rufnummer.

DAS GESUNDHEITSSPORT-ZENTRUM
Waldstraße 49 - 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: 0 61 71 - 97 28 30

Die Stadtverwaltung Steinbach (Taunus) 

stellt zum 01. Juli 2010

einen Mitarbeiter
für den städtischen Bauhof ein.

Wir suchen einen Mitarbeiter mit Berufserfahrung und einer ab-
geschlossen Lehre in einem technischen Beruf. Die Fahrerlaubnis
der Klasse C ist Voraussetzung für eine Einstellung. Die Ver-
gütung erfolgt - je nach Qualifikation und Berufserfahrung -
nach dem Tarif des öffentlichen Dienstes. Die Einstellung ist bis
zum 30.06.2012 befristet. Eine spätere Übernahme in ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis ist möglich. Sollten Sie Interesse an
einer abwechslungsreichen Tätigkeit haben, die sich auf alle
Bereiche eines städtischen Bauhofes erstreckt, dann rufen Sie
uns an, kommen Sie vorbei, oder senden Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 30. April 2010 an:

Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 
Gartenstraße 20 · 61449 Steinbach (Taunus) 

Herrn Schwengler
Tel.: 06171-700024 · E-Mail: joerg.schwengler@stadt-steinbach.de

DR. STEFAN NAAS, Bürgermeister

Einladung zur TuS-JHV am 23. April

TuS Steinbach - Vorstand -

Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder ein.
Freitag, den 23. April 2009, 19:30 Uhr, im Kolleg 1. Stock der Fried-
rich-Hill-Halle, Obergasse 33.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mitglieder; 2. Totengedenken; 
3. Genehmigung der Tagesordnung; 4. Genehmigung des Protokolls
der Jahreshauptversammlung 2009; 5. Wahl der Beurkunder für das
Protokoll; 6. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden; 7. Berichte der
Abteilungen (werden schriftlich vorgelegt); 8. Aussprache zu den
Berichten; 9. Kassenbericht 2009; 10.Bericht der Kassenprüfer; 11. Be-
schlussfassung über die Entlastung des Vorstandes; 12. Ehrungen;
13.125 Jahre TuS Steinbach; 14.Antrag zur Satzungsänderung – Eh-
renamtspauschale – Die Satzungsänderungen hängen am schwarzen
Brett vor der Geschäftsstelle aus und können dort eingesehen wer-
den; 15. Anträge (Anträge bitten wir satzungsgemäß also mindestens
7 Tage vor der Versammlung dem Vorstand einzureichen.); 16. 125
Jahr Feier im Jahr 2010; 17. Verschiedenes.
Über eine rege Teilnahme der Mitglieder würden wir uns sehr freuen.

Für den Vorstand - Norbert Möller - Vorsitzender

Am 7. März zur TuS!
1885 bis Heute – 
Ich hab Spaß bei der TuS
Kaum sind die Karnevalsaktivi-
täten vorbei wird wieder in
Steinbach gefeiert. Für die pas-
sende musikalische Unterhal-
tung, das leibliche Wohl, Tanz-
darbietungen und die entspre-
chenden Reden ist gesorgt.
Nein, im Kalender hat man sich nicht vertan, es gibt noch ein ande-
res Ereignis dieses Jahr! Zur akademischen Feier 125 Jahre TuS
Steinbach am 7. März im Bürgerhaus laden wir daher unsere
Mitglieder ein. Die Schirmherrschaft hat freundlicherweise Herr
Bürgermeister Dr. Stefan Naas übernommen, für die Festrede konn-
ten wir Prof. Dr. Heinz Zielenski, Präsidiumsmitglied beim Landes-
sportbund Hessen, gewinnen. Nur noch wenige der kostenlosen
Restkarten gibt es für die akademische Feier bei den Trainern und
Abteilungsleitern. Im Anschluss an die Veranstaltung können alle
interessierte Steinbacher unsere umfangreiche Jubiläumsausstel-
lung im Foyer des Bürgerhauses besuchen, von weit her haben wir
interessante Exponate aufgetrieben und keine Kosten und Mühen
gescheut. Wer an diesem Tag nicht kann: Die Ausstellung ist noch
eine weitere Woche geöffnet. Alle Informationen zum Jubiläum,
der TuS gestern und heute erhalten Sie auch in unserer Festschrift.
Diese erhalten Sie ab sofort in der Geschäftsstelle sowie auf allen
unseren Jubiläumsveranstaltungen. 
Alle Veranstaltungen sollen ein voller Erfolg werden. Dafür werden
dringend Helfer gesucht. Wer helfen möchte kann sich bei Jochem
Entzeroth unter 06171/71130 melden. Als kleiner Anreiz: Alle
Helfer werden im November zu einer großen Dankeschönparty ein-
geladen.                                                                        Simon Bats

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de

Progressive Muskelentspannung (PME)

TuS Steinbach - PME -

Progressive Muskelentspannung (PME) – die Kunst im Alltag zu
entspannen
Wie schon seit fünf Jahren, bietet die TuS 1885 e.V. auch im Jubi-
läumsjahr ab 11. März 2010 Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene
in Progressiver Muskelentspannung (PME) an. Und zwar vormittags
von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr und abends von 18:45 bis 20:00 Uhr. Es
handelt sich bei PME nach dem Arzt E. Jacobson um eine leicht erlern-
bare, sehr wirkungsvolle Entspannungsmethode. Das bewusste wech-
selseitige An- und Entspannen der Muskeln ermöglicht es, einen
angenehmen Entspannungszustand herzustellen und intensiviert die
körperliche Wahrnehmungsfähigkeit. Psychisches Angespanntsein,
körperliche Verspannungen und vegetative Reaktionen können
durch PME gemildert werden. PME in Kurz- oder Langform, im Sitzen
und Liegen, kombiniert mit Körperwahrnehmungs-, Atem-, Bewe-
gungsübungen, Phantasiereisen und einfachen Übungen für den
Alltag, wie z.B. Mandras, Klopfmassage, Kurzentspannungen, kann
zu innerer Ruhe und Gelassenheit führen. Ein großer Vorteil der PME
ist, dass sie sich leicht in den Alltag integrieren lässt, d.h. in vielen
Lebenssituationen angewendet werden kann.
Informationen können durch Ingrid Entzeroth Tel. 06171/
71130 gegeben werden. Ingrid Entzeroth. Lizenzierte ÜL für
PME und DTB-Kursleiterin Stressbewältigung

Bezirksranglistenturnier - Badminton

TuS Steinbach - Badminton -

Bezirksranglistenturnier am 12. und 13. Dezember 2009
Bereits zum 4. Mal war unsere Abteilung Ausrichter der Bezirks-
rangliste U 17 / U 19. An zwei Tagen wurden Herren- und Damen-
einzel, Herren- und Damendoppel sowie Mixed gespielt. Ca. 204
Spielerinnen und Spieler aus dem ganzen Rhein-Main-Gebiet
kämpften um Punkte. Es waren, gerade in den Endspielen, hoch-
klassige Spiele zu bewundern. Immer wieder muss man sehr erfreut
feststellen, dass es bei den Spielen sehr friedlich und harmonisch
zugeht. Unsere hervorragende Turnierleitung: Jochen Schwab,
Holger Retz, Alexander Hendrich und Johannes Gönsch sorgten für
einen reibungslosen und fairen Turnierverlauf. Dass unsere Jugend
tatkräftig mit geholfen hat, hat uns doch sehr gefreut. Während
Wolfgang Kaul, Christiane Kessler und Heike Schwab sich rund um
die restliche Organisation kümmerten.                       Heike Schwab
ABC-Turnier am 09.01.2010 in Wiesbaden
Zum Jahresauftakt glänzten Steinbachs Badminter in Wiesbaden. Nach-
dem im vergangenen Jahr Holger Retz bei den Herren in der C-Klasse im
Herreneinzel 1. wurde, schlugen wir jetzt gleich richtig zu: 1. Johannes
Gönsch im C-Herreneinzel; 1. Johannes Gönsch / Martin Heußlein im C-
Herrendoppel; 2. Holger Retz im B-Herreneinzel; 3. Yvonne Kaul / Holger
Retz im C-Mixed; 4. Martin Heußlein im C-Herreneinzel. Zur Zeit ist unse-
re Jugend an 2. Stelle in der Spielrunde, wobei sie punktgleich mit dem
Tabellenführer steht. Die Senioren C-Mannschaft spielt an 6. Stelle, einen
Punkt hinter Hattersheim. Wir gehen hoch motiviert in die Rückrunde
und werden um jeden Ball kämpfen.


